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Yon zehn Verheirateten erleben neun niemals die voläen, besefigenfien'

Freuden, die ein reifes Liebesleben schenkt. das auf der Höhe des bew‘uß-

ten Menschentums steht. DL Chesser lehrt eine vollkommene Praxis der‚

‚ Liebe. damit neben der seelischen Harmonie auch die körperliche Uberein-

stimmung und Beglückung eine Wirklich ideale Gemeihschaft sichert. Offen-

’ ' ’ ‘ " ' ’ " " “d‘ ’Din"en verh’üte "d.heilé1m el éEh€* —'

Dr. Chesser ist Arzt {und Psychologe. Ery erörtert in offener und unge—

sqhminkter Darstellung, die jedoch nie den Boden wiss'enschaftlicher Er—

kenntnis verläßt‚ Was der Ratsuchende Wissen muß, wenn er seine sexuellen __

Kräfte frei entfalten urid den höchsten Gewinn davontragen‘will. “Schritt

« für Schritt ergeben sich damit die Einzelheiten einer echten, auf vielfältiger

Erfahrung beruhenden Liebeäechnik, die _sich jeder Mensth ‚anei‘gneh kann—

und die ihn und die eheliéhe Gemeinschaft vor Mißerfol-gen‚'seelischer Zer-y

rüttung und dauerndem Unglück bewahren. Besondersfliegt es Dr. Chesser

‚— am Herzen, den Leser so anzusprechen, daß er mit dendarge’botenen Erfah-

rungen und Ratschlägen seinen ganz individuellen ZWeifeln und Nöäen

begegnen kann. „ ‘ , „ ’ .‚./ »

Viele Menschen werden von der Furcht an der vollen Eni‘ialtung ihrer Lie-

beskräite gehindert. '‚Deshalb’ kämpft Dr.‚ Chesser gegen die Eugght im‚

Bereich, des Geschlechtslebens. Das Vertrauen, das aus dem Wissen kommt, ‘

f“s't die einzige Waffe, die diese Furcht besiegen kann. Das Umfassende Wis-

—* sen Dr, Cheséers, Jdie Einfachheit und A1!gemeinv„efständlichkeit; SEinerl

Sprache, seine absoluteEhrlichkeit und sein yl\ßitgéfuhl für den zweifelnden

Menschen bieten jedem reiche HilfenSie geben seinem Buch den ('béäonde-

ren Rang auf einem Gebiet, dem nur verantwcrtung'svolie Darstellungen

Wirklich gerecht werden, ' ’ , ' ’ ’ ‚ “1

Das Urteil des Lesers ‘ * 'w—

Durch Zufall erhielt ich heute Einblick in das bei Ihnen ‚erschienene Werk

„Liebe ohne Furcht“ von Eustace Chesser Ich möchte Ihnen mitteilen, daß

mich dieses Buch sehr interessiert. da es im Gegensatz zu vielen anderen“

Werken dieser Art sowohl die Wissenschaftliche, als auch„die menschliche „

Seite berührt. ) . ‚

Wiesbaden, den 10. 11. 50 " » KarlI-I. M.



Das Urteilder Pres.9e

/ Das Buch vérspr‘(icht viel, aber es bietet. wases versp1id1t‚vor allem nicht

2.1 zu 'der Fähigkeit, ;»die;Ge—

' ‘ 3. ‘ Zu? der Fähigkeit, nifchfii'nurfi'fiir«‚‘

,„‚„ _L1ebesre1z— Geheimnxsse(?(e11,sex,

nurTheorien über das Sexualiében, sondern auch praktische Anleitungen.

Es wirkt lebé1isnah‚ sad1,liChnennt die Dinge béim richtigen Namen und

(} stellt seelische Harmonie der Partner stets an dievorderste Front.

De1' Psychologe, März 1951

„;‚(Was Dr.- Ches'ser über sein_é Ziele und Ratschläge sagt

j—S’D1'éses Buch will Ihnen zu, folgendem werden sollen, statt dies dem

verhelren:„ > ‘ blinden Zufall zu überlassen

7.51zu der Erkenntnis, wie Sie Ihre 6. zu der geschlechtlichen Befriedi-

sexueilen Kräfte am besten an- Ü 9.111.191 die die Grundlage 811185

‘wenden ' ‚ ( glücklichen und wohlgeordneten

‘ ‘ ‘ ‘ * Lebens ist

« schlechtskraftzwerhalteneund .. 7. zu der Fähigkeit, Ihr_en:Kind(erh

‘siegin normale(Bahnenzu lenken? . in ihren tiefsten Noten (beizu-

' ‘ ‘ stehen, und damit späteres ehe-
hl -

Sie‘ selbst, sondern auch für liches Elend für sie auszusc( le

Ihren Partner ein Höchstmaß an ßen ' „
Genuß und Freude herbeizu- 8. zu tieferer Sympathie und bes- ' „

führen ' Serena Verständnis für die Sor-

4. zu der Freiheit von Furcht im gäi‘enund Zweifel anderer Men

Geschlechtsleben ——-Üvon der,
Furcht, die Tausende von Ver- 9. zu größerer Selbstachtüng durch

einigungen der Freude beraubt besSere Selbéfterkenntnis

5. zur Kenntnis der »Maßnahmen, 10.(zu Seibstvértrauen, (das 'a11f—r

die es Ihnen ermöglichen, zu einem durch persönliche Erfah-

b(es(timmen‚ in welchen Zeitab- rung erprobten Wissen begrün-

‚(ständen /'ihre Kinder geboren det ist.

(( Ausdem Inhalt ‘ Folgen —— Sexualpsychologie—Ero-

, , ,. , : «> / ' , ' tische Irrwege -— Schmerzhai’ce Freu»

Die Liebe umschließt alles -—- Der ' '

ellenÄnziéhung — Die Technik des zu den geschlechtlichen Verirri1n-
Liebesspiels »— Der Geschlechtsvér- gen? -— Die Frage der Kinderzahl»—
kehr, — Der erste Liebesakt —— Der Die Technik des Verhütens — Das

kontrollierte Akt — Ursachen des Verbrechen der Abtreibung — Se-
Mißerfolges' im Geschlechtsleben — xuelle1' Aberqlaube — Von der «Be-
.,Jugendliché Torheiten" und ihre ständigkeit der Liebe
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